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Jojo sucht das Glück - 3 
Folge 24: Die wichtigen Dinge 

 
Manuskript 
 
Gute Neuigkeiten: Der Holunder soll für das Shooting gemietet werden. Und 
Lotta geht es wieder besser. Währenddessen sucht Jojo im Bürolager nach den 
fehlenden Unterlagen. Dort wartet eine böse Überraschung auf sie ... 
 
SZENE 1 
 
ALEX:  
Ich bitte dich, das ist absurd.  
 
JOJO: 
Und warum ist dann alles spurlos verschwunden bis auf die Überweisungsbelege 
unserer Bank und der [die] Datei auf Lukas‘ Rechner?  
 
ALEX: 
Diese Firma hat für uns gute Dienste geleistet! Bisher lief alles reibungslos.  
 
JOJO: 
Wir haben 134.000 Euro an Edelweiß-Technik gezahlt und wissen nicht wofür!  
 
ALEX: 
Für notwendige Technik! 
 
JOJO: 
Sagt Lukas! 
 
ALEX: 
Sagt mir mein gesunder Menschenverstand! Ich hab die Rechnungen selbst 
unterschrieben. Jetzt ist die Zusammenarbeit mit der Firma Edelweiß-Technik beendet. 
Basta! Können wir uns jetzt mit den wirklich wichtigen Dingen beschäftigen? Ich brauch 
deine Unterschrift für unser größtes Projekt! 
 
 
SZENE 2 
 
MARK: 
Hey, alles okay? Habt ihr unterzeichnet? Leider drängt die Zeit. 
Außer deiner Unterschrift fehlt nichts mehr oder ist damit etwas nicht in Ordnung? 

 
JOJO: 
Sag du’s mir! 
 
MARK: 
Ich weiß ja nicht, was mit dir los ist, aber ... du kannst mir vertrauen. Ich werd dir helfen, 
wenn ich kann.  
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JOJO: 
Mark? Es tut mir leid. Es hatte nichts mit dir oder dem Projekt „Bilden fürs Leben“ zu tun.  
 
MARK: 
Was immer es ist, wir kriegen das schon hin! 
 
BÄRBEL: 
Jojo? Ich bringe Ihnen die Unterlagen, um die Sie gebeten hatten. 
 
JOJO: 
Danke, Bärbel! 
 
 
SZENE 3 
 
VINCENT: 
Zweimal Milchkaffee zum Mitnehmen! 
 
FRANZISKA: 
Danke! 
 
NORA: 
Herr Schmieder, ick globe, mit dem, wat Sie da ausjerechnet haben, kommen wir nicht 
aus.  
 
VINCENT: 
Das möchte ich mir erst mal genauer angucken. 
 
LUKAS:  
Also, hier können wir unsere Basisstation für den gesamten Tag des Shootings 
aufbauen. Alle Locations sind in der Nähe, und Platz für den Greenscreen haben wir auch. 
 
FRANZISKA: 
Ich kenne wirklich schlechtere Bedingungen. Aber die Probeaufnahmen mache ich 
trotzdem woanders. 
 
JOE: 
Hey, nichts gegen meine Stammkneipe! 
 
NORA: 
Restaurant, wenn ick bitten darf! Die Speisen werden mit Lebensmitteln aus 
kontrolliert ökologischem Anbau zubereitet. Dit kriegen Sie nicht fürn Appel und ’n 
Ei, Herr Schmieder! 
 
VINCENT: 
Wir werden uns da schon einig! 
 



 

Deutsch zum Mitnehmen 
www.dw.com/jojo 

 Deutsche Welle 

Seite 3/5  

Jojo sucht das Glück - 3 
Folge 24: Die wichtigen Dinge 

 
LUKAS: 
Davon gehe ich aus. 
 
NORA:  
Qualität hat ihren Preis! 
 
 
SZENE 4 
 
DENA: 
Und wo ist mein Kaffee? 
 
LOTTA: 
Hier. Schön, dass du gestern für mich da warst. Dank deiner Fürsorge geht es mir schon 
viel besser! 
 
DENA: 
Keine Ursache!  
 
LOTTA: 
Ich bin spät dran, und ich wollte noch bei Jojo vorbei, die guten Neuigkeiten 
überbringen ... Danach können wir kuscheln, soviel du willst. 
 
SZENE 5 
 
JOJO: 
Sind das alle Unterlagen?  
 
BÄRBEL: 
Das ist alles, was ich auf die Schnelle gefunden hab. Ich glaub, im Keller hat Lukas seine 
alten Unterlagen, und ich wollt grad nachsehen. 
 
JOJO: 
Lass! Ich mach das selbst! 
 
LOTTA: 
Darf ich? 
 
JOJO: 
Hey! Klar, komm rein! Ich muss nur ganz kurz ins Bürolager, dann erzählst du mir alles. 
Setz dich! 
 
BÄRBEL: 
Kaffee? 
 
LOTTA: 
Lieber Tee! 
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Glossar 
 
ich bitte dich! – als Formulierung, mit der Ärger ausgedrückt wird; als Aufforderung, 
etwas Bestimmtes nicht zu tun oder nicht zu denken 
 
spurlos verschwunden – ganz weg, ohne irgendeine Spur 
 
bis auf – außer 
 
Überweisungsbeleg, -e (m.) – ein Dokument, das nachweist, dass Geld von einem Konto 
auf ein anderes verschoben wurde 
 
Datei, -en (f.) – hier: ein elektronisches Dokument 
 
Rechner, - (m.) – der Computer 
 
gute Dienste leisten – gute Arbeit machen 
 
etwas läuft reibungslos – etwas funktioniert ohne Probleme 
 
gesunder Menschenverstand (m., nur im Singular) – das, was ein Mensch 
normalerweise logisch und sinnvoll findet 
 
Basta! – umgangssprachlich für: Schluss! 
 
die Zeit drängt – es bleibt nur noch wenig Zeit 
 
etwas ist nicht in Ordnung – hier: umgangssprachlich für: etwas ist so, dass jemand 
nicht zufrieden/nicht einverstanden ist 
 
was ist los mit dir? – umgangssprachlich für: hast du ein Problem mit etwas? 
 
etwas hat nichts mit jemandem zu tun – etwas hängt nicht mit jemandem zusammen 
 
was immer es ist – egal, was es ist 
 
etwas hin|kriegen – umgangssprachlich für: etwas schaffen 
 
Milchkaffee, -s (m.) – ein Espresso mit viel Milch/Milchschaum 
 
globe (Berlinerisch) – glaube 
 
aus|jerechnet (Berlinerisch) – ausgerechnet  
 
mit etwas nicht aus|kommen – hier: zu wenig von etwas haben 
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Basisstation, -en (f.) – hier: ein zentraler Ort 
 
Shooting, -s (n., aus dem Englischen) – der Termin, an dem Fotos für etwas gemacht 
werden 
 
Greenscreen, -s (m., aus dem Englischen) – eine grüne Leinwand, vor der Personen 
gefilmt werden, um später den Hintergrund auszutauschen 
 
Probeaufnahme, -n (f.) – Testfoto 
 
woanders – an einem anderen Ort 
 
Stammkneipe, -n (f.) – ein Lokal, das jemand regelmäßig besucht 
 
wenn ick bitten darf (Berlinerisch) – wenn ich bitten darf; wenn ich Sie korrigieren darf 
 
kontrolliert ökologischer Anbau (m., nur Singular) – das Anpflanzen von Gemüse oder 
Obst unter kontrolliert natürlichen Bedingungen 
 
für ’n Appel und ’n Ei – für einen Apfel und ein Ei; umgangssprachlich für: für wenig 
Geld 
 
sich einig werden – einen gemeinsamen Beschluss fassen 
 
von etwas aus|gehen – hier: etwas glauben; etwas erwarten 
 
Fürsorge (f., nur Singular) – die Sorge um jemanden und seine Pflege; Betreuung 
 
keine Ursache! – gern geschehen!; als kurze Antwort, nachdem sich jemand bedankt hat 
 
spät dran sein – umgangssprachlich für: zu spät kommen 
 
etwas überbringen – hier: etwas mitteilen 
 
kuscheln – Arm in Arm liegen und zärtlich zueinander sein 
 
auf die Schnelle – umgangssprachlich für: sehr schnell und ohne besondere Anstrengung 
 
nach|sehen – hier: überprüfen 
 
lass! – als Aufforderung, etwas nicht zu tun 
 
Bürolager, - (n.) – Ort, an dem Dokumente und Utensilien eines Büros aufbewahrt 
werden 


